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JAHRESBERICHT Z.H. GV MVG VOM 08. MÄRZ 2024 
ADRESSEN, EINBETTUNGEN UND EIN WENIG STATISTIK 
 
Name:   
Militärverein Grenchen (MVG), bestehend aus den Sektionen UOV (Unteroffi-
ziere, Offiziere und Soldaten), OG (Offiziere) und EG (Ehrengardisten/Vetera-
nen) 
 
Post-Adresse:   
MVG, Postfach 1134, 2540 Grenchen 
 
Adresse Website: 
www.mv-grenchen.ch 
 
Vereinslokal / Archiv: 
Haldenstr. 7, 2540 Grenchen. (Siehe auch Bildreihe auf Seite 18) 
 
Vereinslogos: 
Pflugschar aus dem Grenchner Stadtwappen über zwei sich kreuzenden Lor-
beerzweigen in Variante schwarz/weiss (s. oben) und in Variante 
grün/schwarz/weiss mit Fassung in Schildform (s. Seite 3). 
 
Verbandszugehörigkeiten: 
Die Sektion MVG/UOV ist Mitglied des Kantonalverbandes KUOV SO mit Präsi-
dent Oberst René Wernli, Olten und des Schweizerischen Unteroffiziersverban-
des mit Zentralpräsident Sgt Christoph Croset, Massongex VS. 
 
Die Sektion MVG/EG ist Mitglied der Schweizerischen Veteranenvereinigung 
VVSUOV mit Zentralobmann Oberst aD Toni Frisch, Thörishaus BE. 
 
Die Sektion MVG/OG ist Mitglied der Kantonalen Offiziersgesellschaft KOG mit 
Präsident Major Nicola Isch, Rüttenen und der Schweizerischen Offiziersgesell-
schaft SOG mit Präsident Oberst i Gst Dominik Knill, Frauenfeld. 
 
Mitgliederwesen: 
Ende Jahr 2023 besteht der MVG aus 183 Mitgliedern. Aufgeteilt nach Sektio-
nen/Gruppen ergibt dies: 
008  Junioren 
058  Offiziere in der Sektion OG  
116  Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten (inbegriffen 8 ehemalige Motf des 

VMMG und 57 Ehrengardisten) in der Sektion UOV 
001 Freimitglied Zander, Nicht-SUOV-Mitglied da Oberstabsfw der Bundeswehr 
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002  Eintritte im Jahr 2023: 
- Obwm Dominik Minder in die Sektion UOV 
- Sdt Jan Ruch in die Sektion UOV 

 Wir heissen die beiden Kameraden herzlich willkommen im MV Grenchen 
005 Austritte / Streichungen im Jahr 2023: 
 - Hptm Andreas Dysli 
 - Obgfr Philip Bärtschi 
 - Wm Roland Hartmann 
 - Fw Christian Ambühl 

- Lt Kevin Bläsi 
000 Todesfälle haben wir erfreulicherweise im Jahr 2023 nicht zu beklagen 
 
Bilanz: Ein- und Austritte halten sich im Vereinsjahr 2023 die Waage, der MVG 
zählt unverändert 183 Mitglieder (darunter 8 Frauen). 

*  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  * 
Finanzielle Verpflichtungen der Mitglieder: 
Jahresbeitrag für Junioren und Ehrenmitglieder  Fr. 30.- 
Jahresbeitrag für Offiziere inkl. ASMZ-Abonnement Fr. 80.- 
Jahresbeitrag für alle Übrigen     Fr. 50.- 

   *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  

INHALTSVERZEICHNIS DIESES JAHRESBERICHTS 

Vereinsstrukturen und Statistik    Seiten 1 bis 2 
Chargenlisten       Seiten 3 bis 4 

Ehrenmitglieder       Seite 5 
Jahresbericht des Vereinspräsidenten   Seite 6  
Jahresbericht der Ehrengarde     Seiten 7 bis 8 

Jahresbericht der Sektion OG    Seiten 9 bis 11 
Jahresbericht der Sektion UOV    Seiten 12 bis 14 
Bericht über die Reise nach Rostock  RKI / MVG Seiten 15 bis 17 

Bilderbogen Vereinslokal / Archiv   Seite 18 
Jahresprogramm 2024     Seite 19 

Rechnung 23, Revisorenbericht 23, Budget 24 Seiten 20 bis 22 
Impressum       Seite 23 
Unterlagen zur GV MVG vom 08. März 2024  Seiten 24 bis 26 
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       BERICHT  

ÜBER DAS VEREINSJAHR 2023 
        
 
 
 
 
 
 
VEREINSVORSTAND 
Präsident/Übungsleiter     Hptm Pascal Januzaj, Subingen 
Vicepräsident/Ehrungen    Hptfw Philipp Felber, Niederbipp 
Sekretariat       Sdt Stefan Mauerhofer, Grenchen 
Finanzen       Motf Alfred Fellmann, Grenchen 
Obmann OG      Oberstlt Andr. Weyermann, Lengnau 
Obmann UOV      Sdt Toni Bläsi, Hubersdorf 
Obmann EHRENGARDE    Wm Anton Affolter, Riedholz 
Mitarbeiter mbA      Hptm Kurt Andres, Bettlach 
 
 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION UOV 
Obmann, Verant Mat- & Spl-Admin   Sdt Toni Bläsi, Hubersdorf 
Viceobmann & MatChef, Ausb Inf Waffen Hptfw Philipp Felber, Niederbipp 
Übungsleiter & Ausb Inf Waffen   Hptm Pascal Januzaj, Subingen 
Übungsleiter Stv & Ausb ÜM & Sniper  Lt Cl. Winkelhausen, Aarburg 
UL zuget Gehilfe & Ausb Inf Waffen  Oblt Bojan Njezic, Oensingen  
Mitarbeiter mbA, Ausb Sim, Fhr, HG  Wm Philipp Blaser, Grenchen 
Mitarbeiter mbA, Ausb San Dienst   Wm Manuel Beck, Langenthal 
Mitarbeiter mbA, Ausb San Dienst   Kpl Patrick Lüthi, Attiswil 
Mitarbeiter mbA, Ausb Pist    Obwm Marc Thomi, Lengnau 
Mitarbeiter mbA, Verantw TOMA   Sdt Steve Knuchel, Bolken 
 
 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION OG 
Obmann       Oberstlt Andr. Weyermann, Lengnau 
Viceobmann      Hptm Rodrigo Gonzalez, Olten 
Mitarbeiter mbA      Hptm Reto Kohli, Grenchen 
Mitarbeiter mbA      Oberst Hansueli Habegger, Altreu 
 
 
 

3



4

 

5 
 

 
OBMANNSCHAFT DER SEKTION EHRENGARDE 
Obmann      Wm Anton Affolter, Riedholz 
Viceobmann     Major Walter Moser, Bettlach 
Finanzchef      Füs Bernhard Cueni, Grenchen 
Aktuarin      NDP Trix Huguenin, Laupersdorf 
Mitgliederkontrolle/Gratulationen  Kpl Willy Späti, Bettlach 
Mitarbeiter mbA     Kpl Hansjörg Kauz, Lommiswil 
 
 
VERBINDUNGEN ZU RKI / KUOV SO / ASMZ 
Reiseleiter bei Besuchen bei der BW Oberst Markus Gast, Deitingen 
Übungsleiter für den KUOV SO  Oberst Markus Gast, Deitingen 
Aktuar / Sekretär KUOV SO   Maj Walter Moser, Bettlach 
Adressverwaltung ASMZ OG Grenchen Wm Anton Affolter, Riedholz 
 
 
REVISOREN 
Vereins-Rechnung MVG   Hptm Kurt Andres, Bettlach 
       Sgt Emile Charrotton 
       Obgfr Cornelia Jenni, Seewil 
 
Fondsverwaltung MVG    Hptm Kurt Andres, Bettlach 
       Sgt Emile Charrotton, Bettlach 
       Obgfr Cornelia Jenni, Seewil 
 
 
FONDSKOMMISSION 
Vertreter OG     Major Walter Moser, Bettlach 
Vertreter EG     Wm Anton Affolter, Riedholz 
Vertreter UOV     Hptm Hanspeter Crivelli, Grenchen 
Verwalter/Rechnungsführer   Four Heinz Schaad, Bettlach 
 
 
DET AD HOC zG LOG/VPF/SIVOR/TRSP DES UOV 
Vpf       Major Walter Moser, Bettlach 
Vpf       Wm Anton Affolter, Riedholz 
Vpf / SIVOR     Kpl Willy Späti, Bettlach 
Vpf       NDP Carmen Fischer, Langendorf 
Vpf        NDP Gabi Wagner, Niederbipp 
Trsp       Motf Fredi Fellmann, Grenchen 
Trsp       Motf Mario Berger, Leuzigen 
Trsp       Motf Alfred Nuss, Bettlach  
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LISTE DER AKTUELLEN EHRENMITGLIEDER MVG 
 
1. Ehrenpräsident 

 
Wm   Affolter Anton   Riedholz  2013 

 
 
2. Ehrenmitglieder  (alphabetisch nach Familiennamen und mit  

                                  Jahr der Ernennung) 
 
  Major  Crivelli Carlo   Grenchen  1981 
 
  Hptm  Crivelli Hanspeter  Grenchen   1981 
 
  Füs  Cueni Bernhard   Grenchen  2004 
 
  Motf  Fellmann Alfred   Grenchen  VMMG 
 

Oberst Gast Markus   Deitingen  2006 
 
Oberst Habegger Hans Ulrich  Altreu  2013 

 
  Kpl  Isenring Kurt   Grenchen  1977 ** 
 
  Kpl  Kauz Hansjörg   Lommiswil  2008 
 
  Sdt  Mantegani Benito  Lengnau  1987 
 
  Motf  Meister Josiane   Bettlach     2009                                                                            
 
  Maj  Moser Walter   Bettlach  1994 
 
  Gfr  Rebetez Charly   Grenchen  1983 
 
  Four  Schaad Heinz   Bettlach  2002 
 
  Oberst Senn Erich    Bettlach  1971 
 
  Motf  Tschannen Heiri   Grenchen  VMMG 
 
  ** Kamerad Kurt Isenring verstarb am 10. Januar 2024    
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JAHRESBERICHT 2023 DES PRÄSIDENTEN MVG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Jahr 2023 war geprägt von den Kriegen in der Ukraine und im Gazastreifen. 
Gefühlt hat sich die Welt verändert und die Unsicherheiten werden immer grös-
ser. Diese Unsicherheiten sind leider in der Politik und der zuständigen Verwal-
tung (noch) nicht ganz angekommen. Die Sicherheit unseres Landes steht nicht 
so stark im Fokus, wie wir das gerne hätten, wie es unserem Zweckartikel in 
den Statuten gerecht würde und wie es der besorgniserregenden Entwicklung 
rund um unseren Globus entspräche. Wir spüren dies leider auch in unserem 
täglichen Tun. Unsere Übungen zu organisieren, wird immer schwieriger und 
die Unterstützung durch unsere Dachverbände lässt mehr als nur zu wünschen 
übrig. Es kommt zu wenig, als dass man hier noch von Wertschätzung der aus-
serdienstlichen Tätigkeiten sprechen könnte. Die Prioritäten liegen woanders 
und das merken wir. Dass hier noch ein anspruchsvolles und großartiges Pro-
gramm für unsere Mitglieder auf die Beine gestellt werden konnte, ist nur un-
serem Vorstand und den Sektionen mit ihren Obmannschaften – ganz beson-
ders der TK des UOV – zu verdanken. Dank ihrem Einsatz hatten wir ein Jahres- 
programm, das sich zeigen konnte. Nochmals allen vielen Dank für das Mitma-
chen, für das Helfen und das gegenseitige Unterstützen. Ein Blick nach vorn auf 
das neue Vereinsjahresprogramm zeigt uns schonungslos auf, was uns Sorgen 
bereitet: Konnten wir im Vereinsjahr 2023 noch an vier Wochenenden ge-
fechts- und führungstechnische Übungen planen und durchführen, werden es 
2024 noch deren zwei sein! Grund: Die Lärmemissionen gewichten stärker als 
gut ausgebildete Kader und Mannschaften. Soweit haben wir es gebracht! 
Trotz allen Widrigkeiten: Wir bleiben dran und werden auch in Zukunft unser 
Bestes versuchen, unseren Mitgliedern etwas zu bieten und unserer Armee zu 
dienen. 
Ich wünsche allen ein erfolgreiches Vereinsjahr, hoffentlich sehen wir uns bei 
der einen oder anderen Gelegenheit. 
Grenchen, im Januar 2024         Der Präsident MVG   Hptm Pascal Januzaj 
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JAHRESBERICHT DER SEKTION EHRENGARDE (EG) 
Es ist eine angenehme Aufgabe Rückblick zu halten auf das verflos-
sene Vereinsjahr 2023 , weil die EHRENGARDE alle geplanten Anlässe 
mit durchwegs guter bis sehr guter Beteiligung durchführen durfte. 
Zudem mussten wir keine Todesfälle unter den Mitgliedern und keine 
Vakanzen in der Obmannschaft beklagen.    
Die Hauptversammlung  
Sie fand ordnungsgemäss am 24. Februar in unserem „Stammlokal“ Bätzischopf 
bei Kamerad Marti in Bettlach statt und war mit 27 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gut besucht. Unter ihnen durften wir 2 Gäste aus der Alten Garde Biel 
und den neu amtierenden Zentralobmann der schweizerischen Veteranenverei-
nigung Oberst aD Toni Frisch begrüssen. Die Geschäfte waren „im Schnutz“ 
erledigt und die Suppe mit Spatz und Markbein schmeckte wie immer gut.  
Fronleichnamsausflug mit unseren Damen  
Bei prächtigem Wetter führte uns Kurt Andres – Initiant des Anlasses – über 
beschauliche Nebenstrassen in die Freiberge nach Saignelégier, wo uns ein 
Schauraum und eine kurze Führung ins Werden der speziellen Röseli-Käsesor-
ten des Tête de Moine einführte. Die anschliessende Degustation der drei Rei-
fegrade angereichert mit Dauerwurstscheibchen schmeckte zu gut, um nicht 
ein bisschen Appetit zu opfern. Das Mittagessen im acht km entfernten Weiler 
Le-Bois-derrière war teuer, aber ein Leckerbissen. 
Grillplausch in Selzach  
Knapp dreissig Mannen und Frauen folgten dem Ruf unseres Grillmeisters Cueni 
und der Einladung des Heimverwalters Kauz, um einmal mehr bei optimalen 
Wetterbedingungen einen gemütlichen Abend im Freien und einem breit ange-
legten Buffettisch zu geniessen. Zwischenfälle wurden keine gemeldet….. 
Ehrung unserer Verstorbenen  
Zehn Mann machten den Rundgang über den Friedhof und verschoben sich 
anschliessend zum Apéro in die Cafeteria des AZ am Weinberg.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Innen- und Aussen-
anlagen des Kleintier-
züchter-Vereins bieten 
unserer EG beste Vor-
aussetzungen für einen 
gemütlichen Abend mit 
einem leckeren Buffet. 
Wir danken Hansjörg 
Kauz und seinem Verein 
herzlich für ihre Gast-
freundschaft. 
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Dezemberfeier 
Zum letzten Mal durften wir Gäste sein im „Bätzischopf“ bei Kamerad Peter Marti 
in Bettlach. Mit dem lange ersehnten Verkauf der Liegenschaft darf Wirt und 
Besitzer Peter Marti Ende Dezember 2023 den Kochlöffel an den Nagel hängen 
und nach 48 Dienstjahren als Gastgeber nun in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Für die Garde bedeutet dies, dass die 34. Dezemberfeier im geschmack-
voll und mit viel Liebe geschmückten Säli ein schmerzlicher Abschied war.  
Der Obmann nutzte die Gelegenheit den 28 erschienenen Gästen einen kurzen 
Rückblick in den „Lebenslauf“ der 75jährigen Garde zu geben: Nach drei harzi-
gen Jahren der Vorbereitung gründeten im Jahr 1948  acht Veteranen die ALTE 
GARDE DES UOV GRENCHEN mit eigenem Jahresprogramm und einer unab-
hängigen Obmannschaft. Das Pflänzchen gedieh prächtig und an der 50-Jahr-
Jubiläumshauptversammlung durfte der damalige Obmann Gfr Sepp Moser eine 
Mitgliederliste mit 100 Gardisten präsentieren. 25 Jahre später, mittlerweilen 
bei der Gründung des MVG im Jahr 2013 in EHRENGARDE umbenannt, zählt die 
Sektion noch knapp 60 Männer und (sehr wenig) Frauen.  
  
 
 
 
 
 
 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schmerzlicher Verlust 
Im Spätsommer 2023 verstarb völlig unerwartet an einem Herzstillstand unser 
Aargauer Kamerad Fw Heinz Berger. Der Verstorbene war ein aussergewöhnlich 
engagierter Uof, der sich mit Herzblut für seinen Verband Argovia einsetzte, 
aber auch enge Beziehungen zum MVG pflegte, regelmässig Tln an unsere Ka-
derübungen mitbrachte, als Po Chef Verantwortung übernahm und den Mittags-
tisch unserer Aktiven mit Spezialitäten bereicherte, was ihm den Spitznamen 
„Dessertkönig“ einbrachte.  
Grenchen, im Januar 2024  Der Obmann der EG/MVG    Wm Toni Affolter 

Der Obmann be-
dankt und verab-
schiedet sich vom 
Wirt Peter Marti und 
dankt ihm für die 
Jahrzehnte lange 
Gastfreundschaft.  
34 Dezemberfeiern 
durften wir seit 1988 
bei Peter durchfüh-
ren. Nun tritt er in 
den wohlverdienten 
Ruhestand. Wir wün-
schen ihm alles Gute 
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engagierter Uof, der sich mit Herzblut für seinen Verband Argovia einsetzte, 
aber auch enge Beziehungen zum MVG pflegte, regelmässig Tln an unsere Ka-
derübungen mitbrachte, als Po Chef Verantwortung übernahm und den Mittags-
tisch unserer Aktiven mit Spezialitäten bereicherte, was ihm den Spitznamen 
„Dessertkönig“ einbrachte.  
Grenchen, im Januar 2024  Der Obmann der EG/MVG    Wm Toni Affolter 
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JAHRESBERICHT DER SEKTION OFFIZIERSGESELL-
SCHAFT (OG) 
Als Obmann der Sektion Offiziere habe ich die Aufgabe zuhanden des 
jährlich erscheinenden GW einen Bericht über das vergangene Vereins-
jahr zu verfassen um zurückzublicken und Danke zu sagen. Ich werde 
pro Anlass maximum ein Bild einsetzen, da ich im Rahmen des Jahres-
rückblickes an der GV die übrigen Bilder präsentieren werde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dank:   
Ich will es auch in diesem Jahr nicht unterlassen, den Mitgliedern in der Obmann-
schaft der OG recht herzlich für ihren Einsatz und das Engagement zu Gunsten 
der außerdienstlichen Tätigkeiten zu danken. Leider ist es in der heutigen Zeit 
nicht mehr selbstverständlich, sich in seiner Freizeit für einen Verein zu engagie-
ren und eine allfällige Nachfolgeplanung gestaltet sich dementsprechend äußerst 
schwierig. Deshalb geht mein herzlicher Dank an: 

- Hans-Ulrich Habegger 
- Rodrigo Gonzales 
- Reto Kohli 

Ich danke euch für eure Bemühungen, die ihr zugunsten unseres Vereins auf 
euch nehmt und mich beim Organisieren und Durchführen von Anlässen unter-
stützt. Ihr habt euch immer Zeit genommen, mich zu unterstützen und bei den 
Anlässen nötigenfalls zu vertreten. Nicht unterlassen will ich es auch allen Teil-
nehmern zu danken, denn ohne euch würde eine Durchführung von Anlässen 
keinen Sinn machen. 

 
Das erfolgreiche 
Testessen:  
Der MVG Organisa-
tor Rodrigo Gonza-
lez und der neue 
KOG Präsident 
Nicola Isch genies-
sen mit ihren Part-
nerinnen das aus-
gezeichnete Fondue 
auf dem Untergren-
chenberg 
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Unsere Anlässe: 
Auch dieses Jahr haben wir den Fondueplausch am 29. Januar 2023 wieder 
durchgeführt. Wir durften 29 Teilnehmer in der Holzer Hütte in Grenchen begrü-
ßen. Die Teilnehmer mit dem längsten Anreiseweg sind aus Deutschland ange-
reist, was uns natürlich besonders gefreut hat. Nachdem Fahrgemeinschaften 
gebildet worden waren, haben wir motorisiert auf den Grenchenberg verschoben, 
4 Hartgesottene haben im Stierenberg die Fahrzeuge verlassen und den restli-
chen Aufstieg über den Chääsweg zu Fuß in Angriff genommen. Dieser hat etwas 
länger gedauert als ursprünglich gedacht, was dazu geführt hat, dass die Mehr-
heit der Teilnehmer vor dem Essen etwas länger Zeit zum Plaudern hatte. Das 
Fondue im Restaurant Untergrenchenberg war einmal mehr ausgezeichnet.  
Der für das zweite Halbjahr vorgesehene Besuch im ELTAM in Thun konnte aus 
Organisatorischen gründen leider nicht durchgeführt werden und wurde ersatzlos 
gestrichen. Wir mussten leider feststellen, dass sich Besuche von militärischen 
Vereinen in militärischen Einrichtungen nicht mehr so ohne weiteres durchführen 
lassen. Einerseits ist es bei gewissen Übungen nicht mehr erlaubt, dass externe 
Besucher teilnehmen und andererseits ist die Bereitschaft, Besucher auch am 
Rande oder außerhalb von Sim Übungen zu betreuen und zu begleiten leider auch 
zurückgegangen. 
Am 23.09.2023 fand dieses Jahr wiederum im Lauacher in Bettlach der Pisto-
lencup statt. Die Vorbereitungen, Einladungen, Organisation und Reservation Mit-
tagessen, sowie die Vorbereitung der Standblätter und der Glücksscheibe so wie 
die Organisation der Preise erfolgte durch mich. Da der Anlass im Lauacher statt-
fand hat Stefan Mauerhofer vorgeschlagen, den Anlass als Schießen des SSVL 
durchzuführen, um allfällige Kostenforderungen von gewissen Seiten zuvorzu-
kommen. Obwohl der Anlass als Vereinsanlass vom SSVL durchgeführt wurde, 
wurden trotzdem finanzielle Forderungen gestellt.  
Da ich aus beruflichen Gründen die Leitung des Pistolencups leider nicht über-
nehmen konnte, hat sich Rodrigo freundlicherweise bereit erklärt, für mich ein-
zuspringen. „Nomen est Omen“ anscheinend hat die Tatsache, dass wir den 13 
Pist Cup geschossen haben seinen Tribut gefordert. Wegen diversen kleineren 
Missverständnissen und Kommunikationsproblemen hatte der diesjährige Pist 
Cup mit ein wenig Startschwierigkeiten zu kämpfen. Trotz diesen Schwierigkeiten 
konnte der Pistolen Cup unfallfrei durchgeführt werden. 
An dieser Stelle gratuliere ich den Gewinnern des Pistolen Cup 2023: 
Präzisionsstich:      Glücksstich: 
Rang 1        Rang 1 
Lehmann Herbert      Lehmann Herbert 
Rang 2       Rang 2 
Obrecht Marc      Nucerito Fancesco 
Rang 3       Rang 3 
Bläsi Toni       La Brocca Domenico 
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Die Rangverkündigung fand im Anschluss an den Pist Cup in der Schützenstube 
im Lauacher statt, wo wir von Chrigu Stämpfli und seiner Frau Prisca wiederum 
mit den klassischen Schweinswürstchen mit Kartoffelsalat und einem Dessert ver-
wöhnt wurden. 
Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, verschiedenen Kameraden spe-
ziell zu danken: Rodrigo Gonzalez für das Einspringen als C OK und das Gestalten 
der Rangverkündigung, Stefan Mauerhofer für seine Arbeit als Schützenmeister 
und seine Unterstützung in der Vorbereitungsphase sowie der Kostenübernahme 
für den Lauacher, sowie Stefan Meister für seinen Einsatz als Schützenmeister 
und das kurzfristige Organisieren der Munition.  
Diverses 
Als ich vor 4 Jahren das Amt Obmann der Sektion Offiziere übernommen habe, 
habe ich dies unter der Bedingung gemacht, dass ich dieses Amt für maximal 4 
Jahre übernehmen werde. Diese 4 Jahre wären mit dem Jahreswechsel eigentlich 
verstrichen. Ich habe mich mangels Nachfolge-Interessenten entschieden, das 
Amt noch ein Jahr weiter zu führen. Wir werden im kommenden Jahr mit den 
Mitgliedern der OG Grenchen und den Dachverbänden KOG und SOG eine Lösung 
suchen, wie es mit der OG Grenchen weiter gehen soll. Sollte in diesem Jahr kein 
Nachfolger als Obmann gefunden werden, werde ich an der GV 2025 den Antrag 
stellen, die Sektion OG das MVG aufzulösen.  
Ich bitte deshalb alle Mitglieder der Sektion Offiziere sich Gedanken zu machen, 
wie es weiter gehen soll. Allfällige Anregungen oder Kandidaturen für meine 
Nachfolge könnt ihr mir jederzeit per Mail mitteilen.  
Grenchen/Lengnau, im Januar 24 Der Obmann der OG/MVG   Oberstlt Andreas Weyermann 

 
Hier präsentieren 
sich alle Tln, wel-
che mit Preisen – 
unter anderem 
auch tröstenden 
Preisen – ausge-
zeichnet werden 
konnten.  
Leider finden sich 
auf dem Stockerl 
keine Offiziere….. 
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Die Rangverkündigung fand im Anschluss an den Pist Cup in der Schützenstube 
im Lauacher statt, wo wir von Chrigu Stämpfli und seiner Frau Prisca wiederum 
mit den klassischen Schweinswürstchen mit Kartoffelsalat und einem Dessert ver-
wöhnt wurden. 
Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, verschiedenen Kameraden spe-
ziell zu danken: Rodrigo Gonzalez für das Einspringen als C OK und das Gestalten 
der Rangverkündigung, Stefan Mauerhofer für seine Arbeit als Schützenmeister 
und seine Unterstützung in der Vorbereitungsphase sowie der Kostenübernahme 
für den Lauacher, sowie Stefan Meister für seinen Einsatz als Schützenmeister 
und das kurzfristige Organisieren der Munition.  
Diverses 
Als ich vor 4 Jahren das Amt Obmann der Sektion Offiziere übernommen habe, 
habe ich dies unter der Bedingung gemacht, dass ich dieses Amt für maximal 4 
Jahre übernehmen werde. Diese 4 Jahre wären mit dem Jahreswechsel eigentlich 
verstrichen. Ich habe mich mangels Nachfolge-Interessenten entschieden, das 
Amt noch ein Jahr weiter zu führen. Wir werden im kommenden Jahr mit den 
Mitgliedern der OG Grenchen und den Dachverbänden KOG und SOG eine Lösung 
suchen, wie es mit der OG Grenchen weiter gehen soll. Sollte in diesem Jahr kein 
Nachfolger als Obmann gefunden werden, werde ich an der GV 2025 den Antrag 
stellen, die Sektion OG das MVG aufzulösen.  
Ich bitte deshalb alle Mitglieder der Sektion Offiziere sich Gedanken zu machen, 
wie es weiter gehen soll. Allfällige Anregungen oder Kandidaturen für meine 
Nachfolge könnt ihr mir jederzeit per Mail mitteilen.  
Grenchen/Lengnau, im Januar 24 Der Obmann der OG/MVG   Oberstlt Andreas Weyermann 
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JAHRESBERICHT OBMANN SEKTION UOV 2023 
 
Werte Kameradinnen und Kameraden 
Rückblickend auf das Jahr 2023 muss oder darf ich feststellen, dass es 
„ALLES“ drin hatte; von Freude bis Ärger, von grossem Interesse bis „kein 
Bock“. 
Am 16. Januar war die erste TK, so wie es sein sollte, physisch. Nach den 
vielen Online-Sitzungen war das absolut nötig, beim Bier zu quatschen, aber 
auch zu planen. Stattgefunden hat sie in Bellach, bei mir in der Garage. Wie in 
„alten Zeiten“ eben. Auch im 2023 fand das Paintball, nach Jahren ohne 
„Anlass für die Jungen“, (ist eh nur eine Ausrede, damit sich der Obmann 
etwas jünger fühlen kann) wiederum in Dietwil, in der Paintball-Farm statt. 
Zwar mit mehr Gästen (Freunde und Kollegen der Teilnehmenden) als 
Vereinsmitgliedern, aber mit genauso viel Freude und Enthusiasmus für die 
bevorstehenden blauen Flecken. 
Am 27. Februar dann die 2. TK-Sitzung; Thema ToMa und 2. KÜ Makawee. 
Wir haben uns in Bellach getroffen, über dies und das diskutiert und die 
Tagesbefehle erstellt inkl. Materialwünsche. 
Am 10. März fand die 10. GV im Parktheater statt, so zum ersten Male ohne 
die Jahresberichte der Obmänner. Diese sind ja in der Spezialausgabe des GW 
zu finden. Die erste PK fand am 25. März morgens in Bern statt, schon fast 
„traditionell“ gleichentags wie die DV des KUOV, diese zum Glück erst am 
Nachmittag im Bätzischopf in Bettlach. 
Am 1. April, es war nicht als Scherz geplant, waren wir mit der neuen SIM-
Ausrüstung in Eiken. Diese machte so ihre Anfangsschwierigkeiten, bis es 
dann irgendwie gelang, sie in Betrieb zu nehmen und auch im Häuserkampf 
einzusetzen. Leider hat auch die neue Ausrüstung nicht für mehr Teilnehmer 
gesorgt; schon fast absagewürdig. Die erste Vorbereitung für den HG-Wurf mit 
der EUHG war ebenfalls im Theoriesaal. 
Der 17. April war der Tag, an dem alle restlichen KÜ’s geplant wurden, durch 
die Umstellung der VVA zur SAT-Admin. Somit mussten alle Planungen in der 
alten VVA bis Ende Mai abgeschlossen sein. In der Erwartung, dass die 
Umstellung nicht bis „nur“ anfangs August dauern wird, wurde sogar über die 
Bodenänzi-Übungen gesprochen und geplant. 
Wieder mal ins Tessin, hiess es am 6. Mai. Angesagt war die DV des SUOV in 
der Sonnenstube. Angereist war eine kleine Delegation mit dem Zuge, 
angeführt von „unserem Fäudi“. 
Schon eine Woche später wurde die erste KÜ im scharfen Schuss im 
Spittelberg durchgeführt; Teilnehmeranzahl eher gering. Leider! 
Vom 21. Mai bis zum 27. Mai war die 6. Reise mit den Kameraden der RKI in 
der Agenda festgehalten. Unter der Führung unseres geschätzten Mitgliedes 
Steffen Zander in Zusammenarbeit mit René Knecht, welcher für Car und 
Chauffeure zuständig war, wurden viele interessante Stationen angefahren 
und besucht. 
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Traditionsgemäss, gegen Ende Juni, vom 28. bis 30. genau genommen, wurde 
unter der Regie von Steve Knuchel ein weiterer kräftezehrender Anlass unter 
die Marschschuhe genommen. Der ToMa fand im Raum Rörbachgraben statt. 
Mitten in den Sommerferien, Start war der 21. Juli, fand das über dreieinhalb 
Jahre lang geplante Wettschiessen im Bodenänzi statt. Mit erheblichem 
Aufwand und gegen rechten Widerstand seitens der Koord Stelle, konnte 
dennoch geschossen werden. Telefonisch hiess es: kein Schiessen mehr an 
Freitag Abenden und Samstagen im Spl Bodenänzi. Zum Glück war schriftlich 
die Zusage dazu vorhanden, sonst…. 
Nicht ganz so viele wie angekündigt und möglich gewesen wären, aber mit 
voller Freude reisten die Kameraden aus Stetten und Umgebung an. 
„Mein“ Team an Helfern, bestehend aus Übungsleitung, Schiesswache, 
Fahrern, LMg-Spezialisten, Schützenmeistern, Postenchefs und 2 Junioren war  
traumhaft. Hierzu nochmals ein riesiges Dankeschön, denn ohne euch 
hätte es nicht so reibungslos geklappt. 
Der Freitag wurde straff geführt und effizient, denn keiner konnte „aus 
Erfahrung“ sagen, wie viel Zeit jeder an den Waffen brauchte. Durch das 
straffe Zeitprogramm wurde ein Zeitfenster frei, an welchem „ein Spinner“ 
noch eine Waffendemo durchführen konnte. Diese Demo hatte es in sich, nicht 
ganz so gross wie der Mündungsblitz waren die Augen der Zuschauer, als es 
zum Finale der Demo ging. Mit strahlenden Augen und einem, glaube noch nie 
dagewesenem Grinsen, marschierten die Teilnehmer zurück zum HV-Platz. 
Verpflegung und Diskussionen hatten nun auch ihren Platz. Früh zu Bett hiess 
es, denn der Samstag musste auch noch unfallfrei und im Zeitfenster 
abgehalten werden. Alles lief reibungslos, Waffenreinigung mit vereinten 
Kräften war nun angesagt. Im Hintergrund wurden die Auswertungen der 
Schiessresultate der einzelnen Schützen gemacht und die Tabelle für den 
Schiessplatzwart, wie viel (ungefähr) aus den diversen Schiessstellungen 
verschossen wurde; knapp 11'000 Schuss waren es. Die „paar“ Patronen 
wurden mit allen zur Verfügung stehenden Waffen und Kalibern verschossen; 
MVG-like selbstverständlich. Gleichzeitig liefen die Vorbereitungen für den 
Kameradschaftsabend; die Kameraden aus Deutschland kamen mit eigenem 
Grill, Grillmeister und wirklich genügend Verpflegung. Volles Buffet und 
genügend Getränke sorgten für eine sensationelle Stimmung und es wurde bis 
spät in die Nacht gefeiert.  
Sonntagmorgen, dann restliches Mat wegräumen, grosse Reinigung und um 
1000 Spl abgeben. Die Gäste machten sich auf den langen Heimweg, die 
Fahrer mussten noch den Duro reinigen und in Wangen parkieren.  
Am 2. September dann die auch schon zum x-ten Mal durchgeführte KÜ 
Hausmarder zu Gunsten des KUOV, oder eben der Junioren-Werbeanlass. 
Parallel dazu die KÜ Marder, für das Beüben der JS-Leiter und der eigenen 
Mitglieder; Schwerpunkt LmG 05. Wie immer in der OKA des Spl Spittelberg, 
unterstützt von der Ehrengarde, welche für die Verpflegung zuständig war und  
auch die Schiesswachen stellte.  
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Die Übungen im Herbst im Bodenänzi wurden sehr kurzfristig geplant, denn da 
der SUOV parallel mit uns einen Kurs im Angebot hatte und auf der Suche 
nach einem Spl war, motivierte mich das, die „Fondue-Übungen“ stattfinden 
zu lassen. Mit kleiner Tn-Zahl aber Appetit für doppelt so viele, war eben (fast) 
das Vampir-Fondue im Mittelpunkt. Und auch um der Koord Stelle zu „zeigen“, 
dass wir reserviert hatten und auch Wort hielten. Zur Überraschung wurde der 
Spl schon an den UOV Zürich Oberland vermietet, so dass wir dann zu dritt auf 
dem Spl waren; wie vermutet und gehofft, problemlos. Miteinander statt 
gegeneinander. 
Im November wurde das JP 2024 erstellt. Was wir geplant haben und was 
bewilligt wurde, das lest ihr dann in einem Jahr. 
Am 18. November dann auch „traditionell“ die Doppelbelegung, nämlich die 2. 
PK in Bern und die Jahressschlussfeier bei der RKI. Da waren wir in 
Donaueschingen im AGSAP eingeladen für das Tagesprogramm; wie gewohnt 
oder befürchtet, viel zu kurz konnten wir im Schiesskino „Aktion“ haben. 
Das Abendessen dann in Uniform war sehr gelungen und auch lecker. Die 
Heimreise gegen Mitternacht dann eher nicht mehr. 
Vorgesehen und auch abgehalten, am 2. Dezember dann der letzte Info-Tag in 
Olten, da sich der KUOV Ende 24 auflösen wird. Fokus auf das Thema, wohin 
mit dem Geld des KUOV… 
Euer Obmann, der im 23gi nicht ganz „100“ war.      Toni Bläsi  
 
 
 
 
 
 
 
Gemäss Begleitkommentar 2 bis 3 Bilder einfügen (UOV 2). Wenn angebracht 
(teilweise) überlappend 
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SECHSTE GEMEINSAME REISE ZUR BUNDESWEHR 
 
Start / Hinreise 
Am 3. Mai 2023 startete frühmorgens eine aus 13 MVG-Mitgliedern, 10 RKI-
Mitgliedern und 7 zugewandten Interessenten zusammengesetzte Gruppe zur 
7tägigen Busreise an die Ostsee mit Schwerpunkt-Raum Rostock. Organisiert 
und von langer Hand vorbereitet wurde der Anlass von dem uns allen bekann-
ten unermüdlichen Oberstabsfeldwebel der Reserve Steffen Zander. Ursprüng-
lich war vorgesehen, diese sechste Reise im Jahr 2020 durchzuführen, doch 
zwangen die Corona-Pandemie und deren Folgeerscheinungen zur dreifachen 
Verschiebung ins Jahr 2023. Wie üblich, weil aufs Beste bewährt wurde ein 
Mietbus mit zwei Berufschauffeuren für die rund 4000 km lange Fahrt organi-
siert. Dafür verantwortlich zeichnete der in den Vorjahren mehrfach am Steu-
errad eingesetzte Wm René Knecht. Seinen beiden Berufskameraden Andreas 
Glättli und Daniel Mischler gebührt gleich zu Beginn dieses Berichtes ein grosses 
Kompliment für den eher unüblichen Auftrag in einem sehr speziellen Umfeld. 
Abgesprochenes Programm: Besuche von militärischen Anlagen und 
Truppen** 
➢ Marine Stüpt Hohe Düne in Warnemünde 
➢ Fliegerhorst in Laage 
➢ Museum der Marine Dänholm in Stralsund 
➢ Empfang im Landes Kdo Mecklenburg-Vorpommern in Schwerin 
➢ Besuch der Marinetechnikerschule in Parow 
➢ Besichtigung einer Korvette und einer Taucherdruckkammer 
➢ Gefechtsausbildung im AGSHP in der Kaserne auf Hohe Düne 

Abgesprochenes Programm: Besuch von kulturell-historischen Orten 
und Museen** 
➢ Vortrag: Die Marine 
➢ V-Bootsfahrt im Stadthafen Rostock mit Barkasse der Marine 
➢ Besichtigung eines russischen U-Bootes U 461 in Peenemünde 
➢ Führung durch das Schloss Schwerin 
➢ Besuch im Doku-Zentrum PRORA, ein Projekt aus dem 3. Reich 
➢ Besuch des Historisch-Technischen Museums in Warnemünde 
➢ Am ersten Tag Besuch des Dokumentations-Zentrums des 

Reichsparteitags-Geländes bei Nürnberg, welches für Grossauf-
märsche anlässlich von NSDAP-Reichstagen konzipiert war 

** Leider konnte nicht das ganze Programm durchgezogen werden, einige we-
nige Besuche mussten gestrichen, einige konnten nur in abgespeckter Version 
durchgeführt, die meisten aber nach Plan durchgezogen werden. Der Waffen-
gang in der Ukraine hat bis zu Steffens Reise Spuren hinterlassen. Die NATO, 
Polen und das Baltikum wurden zu gefährdeten Staaten, grosse Manöver stan-
den an, das NATO Kdo Center für NO Europa in Stettin gewann ständig an 
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Bedeutung und Trp wurden verschoben. Dass dabei Trp im Nordosten Deutsch-
lands besonders im Fokus standen, d.h. abgezogen wurden, versteht sich von 
selbst.  
Besonderheiten der Region Rostock/Warnemünde 
Anfangs des 20. Jhdts zählte die Agglomeration Rostock 100‘000 bis 120‘000 
Bürger. Die geografische Lage im äusseren Norden Deutschlands an der Ostsee, 
die relative Nähe zu den baltischen und skandinavischen Ländern schuf Arbeits-
plätze in Handel und Gewerbe, im Schiffsbau, in der Industrie und im Fischfang. 
Die Aufrüstung der Wehrmacht anfangs der 30er Jahre brachte der Region zu-
sätzlichen industriell-wirtschaftlichen Aufschwung, der allerdings während den 
Kriegsjahren ab 1940/42 einen hohen Blutzoll forderte und schweres Leid über 
die Region brachte. Vor allem ab 1942 zerstörten britische und alliierte Bomber 
und Jagdflugzeuge tausende von Häusern und Bauten. Die Wohnbevölkerung 
sank stetig und erreichte bei Kriegsende noch knapp 70‘000 Bürger. Unter der 
SED-Herrschaft gings nach Kriegsende wirtschaftlich aufwärts und die Stadt 
wuchs rasant bis auf 250‘000 Einwohner. Mitgeholfen hat auch die erleichterte 
Einwanderung von Polen, Russen und Balten, woran die russische Führung nicht 
ganz unbeteiligt war. Nach der deutschen Wiedervereinigung von 1990 verlor 
die Stadt wiederum 50‘000 Einwohner. Die Folgen der deutschen Einheit vorab 
in der ehemaligen Ostzone sind uns ja noch in „bester“ Erinnerung. 
Rückkehr / Ausblick 
Auf der langen Rückfahrt nach 7 Tagen eindrücklicher, hochinteressanter Be-
suche, Bilder und Erlebnisse, liess Reiseleiter Steffen Zander durchblicken, 
dass er mit dem Gedanken spiele, im Zwei-Jahre-Rhythmus weitere mehrtä-
gige Anlässe dieser Güte zu organisieren. Wer Kamerad Steffen kennt, ist 
überzeugt, dass ihm dies mit Bravour gelingen wird… stema/ maga/aa/rekn 

+  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  + 
Wm René Knecht hat aus enorm viel Bildmaterial einen sehenswerten Film zu-
sammengestellt und bietet ihn in vier verschiedenen Speicherversionen zum 
Kauf an, nämlich als Blue-Ray, als CDs, über einen Link oder auf Speicher 
Stick. Interessenten melden sich am besten direkt per Mail, damit optimale 
Speicherlösungen individuell direkt abgesprochen werden können und die 
Preisfrage geklärt werden kann. René erreicht man/frau unter  

renknecht@gmail.com 

Hinweise zur folgenden Bildseite: 
Das grösste je von Russland gebaute diesel-elektrische Lenkwaffen-U-Boot liegt in 
Peneemünde / Die binationale Reservisten-Truppe RKI-MVG auf dem StüPt Hohe 
Düne / Mahnmal in Form einer Attrappe der V2 in Peenemünde (die einzige Rakete, 
deren Entwicklung mehr Menschenleben kostete als deren Einsatz) / Die kampf-
starke Korvette „Erfurt“ der Braunschweig-Klasse / Schloss Schwerin, heute Sitz des 
Landtages des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern 
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VEREINSLOKAL UND ARCHIV – ZUSTAND DEZEMBER 2023 
Unser Vereinslokal dient im Sommerhalbjahr ab und zu als Sitzungsraum, vor al-
lem ist es aber ganzjährig als sehr gut genutzter und willkommener Archivraum für 
Dokumente, Bilder, Auszeichnungen, Fahne und Standarte, Instruktionsmaterial, 
Akten und Zeitschriften ideal. Die Innentemperatur bewegt sich zwischen 14° und 
18° und die Luftfeuchtigkeit liegt sehr günstig im Bereich zwischen 35% und 45%. 
Eindringendes Regenwasser ist sehr selten ein Thema und tritt nur bei extremen, 
andauernden Regenperioden auf, wie beispielsweise anfangs Dezember 2023. 
Ein Wassersauger und ein Luftentfeuchter vor Ort sowie regelmässige Kontrollbe-
suche durch die Kameraden Weyermann und Affolter sorgen jeweils rasch für eine 
Normalisierung der Lage. 
Im Frühsommer 2023 konnte Dank der Vermittlung von Hanspeter Crivelli ein ab-
schliessbarer Occasionsstahlschrank platziert werden für das Archivmaterial der 
Offiziersgesellschaft.  
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JAHRES-VEREINSPROGRAMM  MVG / UOV / OG / EG 2024 
 
Datum   Anlass / Übung     Verantwortlich 

Di 16.01.24 Empfang der Neubrevetierten Of in Solothurn KOG / KUOV 

Fr 19.01.24 Fondueplausch im Rest. Untergrenchenberg OG / MVG 

Fr 23.02.24 Jahreshauptversammlung in Selzach   EG MVG 

Sa 24.02.24 Paintball-Anlass in Gisikon-Root   UOV / TK 

Fr 08.03.24 Elfte GV des MVG im Restaurant Airport Grenchen VS MVG 

Sa 09.03.24 DV der SOG in Lugano     VS SOG 

Sa 23.03.24 Delegiertenversammlung KUOV SO in Selzach UOV Grenchen 

Fr 07.06.24 Veteranentagung VV SUOV in Thun (Wpl)  ZV VVSUOV 

Sa 08.06.24 Delegiertenversammlung SUOV in Bern (Kaserne)    ZV SUOV 

So 26.05.24 Eidgenössisches Feldschiessen    ganze Schweiz 

Do 30.05.24 Fronleichnamsausflug mit den Damen  OM EG/MVG 

Mo 24.06.24 Trp Besuch: Taktische Übung, Mobilmachung intern HH 

Sa 09.08.24 Grillplausch der EG im Clubhaus Selzach  OM EG 

Sa 24.08.24 Ganztägiger Vereinsausflug (Bex / Aigle / Gruyère)    VS  MVG   

Sa 07.09.24 KÜ MARDER / HAUSMARDER Spittelberg A  UOV / TK 

Sa 21.09.24 Pistolencup der OG in Leuzigen   MV/OG Grenchen 

Fr/Sa 11./12.10.  Kaderübungen Bodenänzi    UOV / TK 

Mo 28.10.24 Trp Besuch in Thun  (KüChefs & Logistiker) intern HH 

Fr 01.11.24 Ehrung der Verstorbenen Friedhof Grenchen EG / MVG 

Sa 07.12.24 Dezemberfeier der EG in Grenchen  (Ort prov.) EG / MVG  

19

Bilanz per 31.12.2023 (CHF) 
Militärverein Grenchen 
Nummer Beschreibung Saldo 
AKTIVEN 
1 Aktiven 100’108.35 
10 Umlaufvermögen 100’108.35 
100 Flüssige Mittel 37’437.48 
1000 Kasse 319.90 
1010 Bank 28’077.98 
1020 Bank (Sparkonto) 9’039.60 
114 Übrige kurzfristige Forderungen 62’670.87 
1410 Fonds 62’670.87 

 
PASSIVEN 
2 Passiven 100’108.35 
28 Eigenkapital 100'108.35 
280 Vereinskapital 100'108.35 

 
Gewinn 3’371.88 
 
Erfolgsrechnung 01.01.2023 - 31.12.2023 (CHF) 
Militärverein Grenchen 
Nummer Beschreibung Saldo 
ERTRAG 
3 Ertrag 12’417.02 
34 Mitgliederbeiträge / Gönner / Subventionen 8’931.02 
341 Beiträge Mitglieder / Gönnerbeiträge 8’931.02 
3410 Mitgliederbeiträge Aktive 8’670.00 
3430 Gönnerbeiträge 261.02 
36 ASMZ / Übrige Erträge 3’486.00 
361 ASMZ 0.00 
3610 Einnahmen 1’350.00 
3620 Ausgaben -1’350.00 
365 Übrige Erträge 3’486.00 

 
AUFWAND 
4 Aufwand 0.00 

 
SONSTIGE AUFWÄNDE 
6 Sonstige Aufwände 8’985.14 
60 Wehrsportliche Anlässe 1’630.70 
61 Gesellschaftliche Anlässe 2’014.00 
62 Generalversammlung 3’079.00 
64 Verwaltungs- und Informatikaufwand 1’220.03 
640 Verwaltungsaufwand 1’220.03 
6400 Büromaterial und Druck 583.10 
6420 Telefon, Internet, Homepage 252.63 
6430 Porti und Postfach 384.30 
65 Sonstige Aufwände 1’218.30 
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3 Ertrag 12’417.02 
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3410 Mitgliederbeiträge Aktive 8’670.00 
3430 Gönnerbeiträge 261.02 
36 ASMZ / Übrige Erträge 3’486.00 
361 ASMZ 0.00 
3610 Einnahmen 1’350.00 
3620 Ausgaben -1’350.00 
365 Übrige Erträge 3’486.00 

 
AUFWAND 
4 Aufwand 0.00 

 
SONSTIGE AUFWÄNDE 
6 Sonstige Aufwände 8’985.14 
60 Wehrsportliche Anlässe 1’630.70 
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65 Sonstige Aufwände 1’218.30 



6500 Druck Grenchner Wehrmann 791.60 
6510 Zeitschriften 208.50 
6520 Versicherungen 144.20 
6530 Delegationsspesen 74.00 
69 Finanzaufwand und Finanzertrag -176.89 
690 Zinsaufwand / - ertrag / Bankspesen -176.89 
6910 Zinsertrag -352.40 
6920 Bankspesen 175.51 

 
BETRIEBSFREMDER, AUSSERORDENTLICHER,  AUFWAND UND ERTRAG 
8 Betriebsfremder, ausserordentlicher,Aufwand und Ertrag 60.00 

 
Gewinn 3’371.88 
 
Budget 01.01.2024 - 31.12.2024 (CHF) 
Militärverein Grenchen 
Nummer Beschreibung Budget 
ERTRAG 
3 Ertrag 13’840.00 
34 Mitgliederbeiträge / Gönner / Subventionen 9’100.00 
341 Beiträge Mitglieder / Gönnerbeiträge 8’600.00 
3410 Mitgliederbeiträge Aktive 8’400.00 
3430 Gönnerbeiträge 200.00 
342 Subventionen 500.00 
36 ASMZ / Übrige Erträge 4’740.00 
361 ASMZ 2’640.00 
3610 Einnahmen 1’320.00 
3620 Ausgaben 1’320.00 
365 Übrige Erträge 2’100.00 
3710 Fondsbeitrag und Shopverkauf 2’100.00 

 
AUFWAND 
4 Aufwand  
SONSTIGE AUFWÄNDE 
6 Sonstige Aufwände 17’930.00 
60 Wehrsportliche Anlässe 2’000.00 
61 Gesellschaftliche Anlässe 7’500.00 
62 Generalversammlung 3’200.00 
63 Verbandsbeiträge 1’350.00 
6300 Beitrag KOG / SOG 850.00 
6310 Beitrag KUOV / SUOV 500.00 
64 Verwaltungs- und Informatikaufwand 1’310.00 
640 Verwaltungsaufwand 1’310.00 
6400 Büromaterial und Druck 650.00 
6420 Telefon, Internet, Homepage 270.00 
6430 Porti und Postfach 390.00 
65 Sonstige Aufwände 2’570.00 
 
Verlust -4’090.00 
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ZUR GESTALTUNG DER ZWEITEN SPEZIALNUMMER DES GW 
„JAHRESBERICHT 2023“ HABEN BEIGETRAGEN: 
 
Sdt Toni Bläsi     Text und Bilder 
 
Motf Fredi Fellmann    Rechnung, Budget 
 
Wm Anton Affolter    Texte, Bilder, Layout, Repro 
 
Hptm Pascal Januzaj   Text und Bild  
 
Hptm Kurt Andres    Revisorenbericht 
 
Oberstlt Andreas Weyermann  Text, Mitgliederzahlen, Bilder 
 
Oberst Hansueli Habegger  Bilder, Layout, Einladung GV 
     
Heidy Crivelli     Bilder 
 
 

 *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  * 
 
Hersteller      Druckerei Herren Print in Nidau 
 
Auflage      240 Exemplare 
 
Verteiler      180 Stück an MVG-Mitglieder 
 
       30 Stück als Auflieger an der GV 
       
       10 Stück als Auflieger an der HV EG 
        
       05 Reserve im Archiv 
 

05 Stück an Ehrengäste 
 
05 Stück an Kdo Stellen und Vb 
 
O5 Stück an befreundete Sektionen 

 
Internet-Version    abrufbar unter www.mv-grenchen.ch 
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        UOV Grenchen, Offiziersgesellschaft Grenchen, Ehrengarde  

 

        Geschätzte Ehrenmitglieder, Gäste, Mitglieder und Gönner 

                                       Einladung zur               zur 11. Generalversammlung laden wir Sie herzlich ein

 

                  11. Generalversammlung  

               des Militärvereins Grenchen  

           

                Freitag, 08. März 2024, 19.00 Uhr 

                    im Airporthotel in Grenchen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Programm 11. Generalversammlung des MVG 
Ab 18.30 Uhr Eintreffen der Gäste und Teilnehmer 

 

19.00 Uhr Pünktlicher Beginn der GV 

20.00 Uhr  Referat von Div Alexander Kohli
 Chef Armeestab 

 Das «Schwarzbuch» des Chefs der Armee 
         und die Auswirkungen auf die Truppe 

Anschliessend Imbiss 

 

Tenue Dienstpflichtige in Ausgangsuniform, 
 aus der Dienstpflicht entlassene in Zivil 

   

                    Ein Besuch der Website des MVG 

                     www.mv-grenchen.ch lohnt sich 
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Traktandenliste der 11. Generalversammlung

1. Begrüssung und Präsenz

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der 10. Generalversammlung vom 10.03.23

4. Bericht über die Mitgliederbewegung 2023

5. Jahresberichte 2023 der Obmänner der Sektionen OG, UOV, EG

6. Jahresrechnung 2023 des Vereins, der Fondsgelder und des GW
6.1 Bericht der Kassiere
6.2 Bericht der Revisoren
6.3 Déchargeerteilung

7. Tätigkeitsprogramm 2024

8. Genehmigung Budget 2024 und Mitgliederbeiträge

9. Ergänzungswahlen Vorstand und Obmannschaften und 
Revisoren

10. Ehrungen

11. Unsere Gäste haben das Wort

12. Verschiedenes

Anträge z.H. der 11. GV sind dem Präsidenten bis spätestens 
4. März 2024 schriftlich einzureichen.

 Adresse: Hptm Pascal Januzaj, Obere Neumattstr 11, 
4553 Subingen
E Mail:   praesident@mv grenchen.ch 



MILITÄRVEREIN GRENCHEN MVG 
VEREINSVORSTAND     Grenchen, 10.02.2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschätzte Vereinsmitglieder 

Ihr haltet die neue, aktuelle Ausgabe des umfassenden Jahresberichtes 2023 
in den Händen. Dieser GRENCHNER WEHRMANN bildet die Grundlage für 
mehrere GV-Traktanden. 

Gerne machen wir euch darauf aufmerksam, dass am Schluss des Bulletins 
auf den Seiten 24 bis 26 die Einladung und weitere Unterlagen für  

die GV des MVG vom 08. März 2024 im Flughafen Restaurant „Air-
port Grenchen“  

angefügt sind. Wir bitten euch um deren Beachtung, denn zusätzliche Einla-
dungsschreiben werden nicht verschickt. 

Der Vorstand und das Präsidium freuen sich, euch am 08. März um 
1900 zur GV, dann zum hochaktuellen Vortrag von Div Alexander 
Kohli und dann zum Imbiss begrüssen zu dürfen. 

 

Hand an den Helm und Gruss  

Euer Präsident  Hptm Pascal Januzaj 


